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W M - R E S U L T A T E  
W M  Val di Flcmmr, 5 0  k m  
Val dl F iemme (Ith W M .  Langlauf. Männer. 50  k m  (freie 
Technik): 1. Martin Koukal (TSch) 1:54:25.3.2. Anders Sttdcr-
gren (Sd) 15.0 zurück. 3. JOrgcn Brink (Sd) 43.7. 4. Mathias 
Frcdriksson (Sd) 59,9. 5. Carl Swemon (USA) 1:23,9. 6. Vin» 
ccnt Vitio/ (Fr) 1:34,6. 7 .  Markus Hasler (Lie) 1:44,9. 8. 
Tccmu Kattilakoski (Fi) 1:55.3. 9. Hiroyuki Imai (Japj'2:OH,2. 
10. Cbristian-HofTmann ( ö )  2:17,7. II.  Juao GulicrTC/ (Sp) 
2:38.1. 12 Paink Mächlcr (Sz) 2:38,9. 13. Michail Boiwinow 
(Ö) 2:56.7. 14. Piclro Pillcr Coltrcr (It) 3:06.0. 15. Stephan 
Kunz (Lle) 3:15.5. - Femer:  45. Gion Andrea Duodi (Sz)  
8:16.4. — 58 klassiert. 

M E D A I L L E N S P I E G E L  

D e r  Medaillenspiegel d e r  nordischen Ski-
W M  in Val di Fiemme (nach 18 Entschei-
düngen).  

Gold  Silber Bronze Gesamt 

1. Norwegen 5 4 7 lfi 
2.'Deutschland 3 5 0 8 
3. Schweden 2 1 3 6 
4. Pplen 2 0 0 * 2 
5. Estland 1 3 1 5 
6. Finnland I 2 ' 2 5 
7. Russland I 1 2 4 
8. Österreich 1 I 1 3 
9. USA 1 0 0 1 

Tschechien 1 . 0 0 - I 
11. Japan" 0 1 2 3 

W M - S T A T I S T I K  
Langlauf 
Muriner. Sprint ( 1 3  km/frcle Technik): I. Thobias Frediks-
son (Sd): 2. Haavard Bjerkeli (No). i. Tor Arne Heiland (No). 

. - Ferner: 30. Markus Hasler (Lie). 39. Stephan Kunz (Lie).  

DoppelvCrfolgung (10  k m  klassisch/10 k m  frei): I. Per 
Flofsson (Sd). 7 .  Tore Rulid Hofstad (No). -V Jörgen Brink 
(Sd). - Ferner: 4. Markus Hasler  (Lie). 34. Stephan Kunz 
(Lle). 

15 k m  (klassische Technik): 1. Axel Teichmann (De). 2 . J a a k  
Mac  (Est). 3. Frodc Estil (No). - Fernen  14. Stephan Ktinz 
(Lie). Markus Hasler (Lie) nicht a m  Slan .  

30  k m  (klassische Technik, Massenstart): I. Thomas Ali-
gaard(No).  2. AndersAukland (No). 3. Frode Estil ( N o ) . - F e r 
ner: Stephan Kunz und Markus Hasler (beide Lie) nicht am 
Statt. 

5 0  k m  (freie Technik): 1. Martin Koukal (Tsch). 2. Anders 
Södcrgren(Sd).  3. Brink. - Ferner: 7. Markus Hasler (Lie). 15. 
Stephan Kunz (Lie). 

Staffel (4 x 10 km, klassisch/frei): I. Norwegen. (Aukland, 
Estil, Hofstad, Alsgaard). 2. Deutschland (Fiibrich, Schlutter, 
Sommerfeld!. Tcichmann). 3. Schw'cUcn (Sckicrgren, Mathias 
Frcdriksson, Brink). 

Frauen. Sprint (1,5 km/freie Technik): 1. Marit Björgen 
(No). 2. Claudia Künzel (De) 3. Hilde Pedcrscn (No). 

Doppel» erfolgung ( 5  k m  klassisch/5 k m  frei): I. Kristina 
Smigun (Est). 2. Evi Sachenbachcr (De). 3. Olga Sawjalowa 
(Russ). • 

1 0 k m  (klassische Technik): I. Bente Skari (No). 2. Krislina 
Smigun (Est). 3. Hilde Pcdersen (No).  

15 k m  (klassische Tcchnik, Massenstart): I. Skari. 2. Smi
gun. 3. Sawjalowa. 

3 0  k m  (freie Technik): 1. Sawjalowa. 2. Jclena Bunichina 
(Russ). 3. Smigun.  

Staffel ( 4  x 5 k m ,  klassisch/frei): I. Deutschland (Henkel, 
Bauer, KUnzel. Sachenbacher). 2. Finnland (Sirvioe, Kuituntn.  
Varis. Manninen).  3. Norwegen (Mocn, Bjiirgcn, Pcdersen, 
Skofterud). 

FIS NORDIC WM 

val di  fiei mm« A 
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Skispringen 
Normalschanze: I. Adam Malysz (Pol). 2. Tommy Ingebrigt-
sen (No). 3. Noriaki Kasai (Jap).' 

Grossschanzt: I. Malysz. 2.  Matti HautamUki (Fi). 3. Kasai. 

Mannschaf t  ( G r o i a c h a n z e ) :  f .  ' Finnland 
(Ahonen/Kium/Lappi/M. Hautamäki). 2. Japan (Funaki/Higas-
hi/Miyahira/Kasai). 3. Norwegen (Ingebrigtscn/Bystöl/Petter-
sen/Romüren). 

Nordische Kombination 
Sprint: 1. Johnny Spillane (USA). 2.  Ronny Ackermann (De). 
3. Felix Gottwald (O). 

Einzel: 1. Ronny Ackermann (De). 2. Felix Gouwald ( ö ) .  3 .  
Samppa Lajunen (Fi). 

Mannschaft (NormaUch«nzt/4x5 km): 1..Österreich. (Gm-
ber/Denifl/Bieler/Gottwald). 2. Deutschland (Schmitl/Hct-
Üch/Kircheiscn/Ackermann). 3. Finnland (Manninen/Kaitai-
nen/Tallui/Lajunen). 

Lederne Medaille ist Gold wert 
Enttäuschung über Markus Haslers Pech ist grosser Freude gewichen 

ESCHEN - Gestern Abend berei
tete Eschen ihrem Mitbürger 
Markus Hasler, nach dessen 
grossartigen Leistungen an den 
nordischen Weltmeisterschaf
ten  im Italienischen Val de  
Hemme, einen herzlichen Emp
fang. 
» R a n i  Scti ierar  

Dass  einheimische Sportler trotz 
Weltklasseleistungen mitunter auch,  
unzufr ieden sein können,  ist in  
e inem Land wie Liechtenstein fast 
unverständlich. Wenn dies aber in-
e inem Rennen über 20 Kilometer 
nur  gerade wegen einer Fusslänge 
von knapp 30 Zentimetern mit d e m  
Verpassen e ine r  Weltmeister-
schafts-M^daille z u  tun hat, dann 
sind natürlich auch wir enttäuscht. 

A n  unserer  Ernüchterung ist 
dabei aber  nicht de r  gescheiterte 
Athlet schuld, sondern rein die Tat
sache, das  die sportliche Realität 
diesmal bei e inem der  «Unsrigen» 
zugehauen  hat. Diese  Wahrhei t  
dauerte aber nur  gerade so lange,  
bis Markus  Haslers Spitzenleistun
gen  gegenwärtig wurden. Dies war  
gestern Abend bei seinem Empfang 
in Eschen auch deutlich spürbar: 
M i t  Zurufen  u n d  grandiosen  
Applausen wurde d e m  Unterländer 
Wel tklassespor t ler  n a c h  se iner  
R ü c k k e h r  von  d e n  nord ischen  
Weltmeisterschaften aufgewartet. 

Erwartungen übertroffen 
Vor d ieser  Grossverans ta l tung  

schä tz te  d e r  Eschne r  e ine  g u t e  
Leistung im spektakulären Rennen 
d e r  Poppe lve r fo lgung  ehe r  m i t  
gemischten Gefühlen ein, mass  e r  
sich diese Saison in der  klassischen 

Auch LOSV-Präsident Leo Kranz (Ii) und Vorsteher Gregor Ott (re) waren am gestrigen Empfang von Markus 
Hasler (Mitte) anwesend. 

Lauftechnik doch weniger  zu, als 
be im Skaten. • 

Es  ist aber bekannt, dass Markus  
Hasler  seine Beine mitunter auch 
«unter die Arme  nehmen» kann 
und  in der  Lage ist, sich übermäs
sig zu malträtieren. Und  so geschah 
es auch a m  23. Februar in Val di 
Fiemme, w o  de r  LSV-Athlet sensa
tionell als Dritter au f  die Zielgera
d e  einbog und  in e inem dramati
schen Zweikampf  vom Schweden 
Jörgen Brink nur  u m  Fusslänge 
doch  noch v o m  Medaillen-Podest 
«geboxt» wurde.  

«Schade, doch  a n  diesem Sonn
tag wurde de r  liechtensteinische 
Wintersport dank  Markus Haslers 

Leistung und  Marco Büchels Sieg 
a n  e inem Weltcup-Rennen dennoch 
in die Sportwelt  hinausgetragen-
worden», erklärte gestern Abend  
UWV-Präsident Siegfried Risch in 
seiner Grussadresse. 

Besser denn je 
Nach  d e r  Verarbeitung d ieses  

sportlichen Pechs stellte sich Mar 
kus Hasjer a m  1. März  auch d e m  

.Langlaufabcnteuer über  50 Kilome
ter, w o  er  abermals eine beispiello
se Leistung vollbrachte und sich als 
siebter Liiufer über den Zielstrich 
kämpfte.. Erfreulich dabei ist aber  
auch der  hervorragende 15. Schluss
rang von Stephan Kunz. 

«Noch nie ist es Liechtensteinern 
gelungen, mit derart  hervorragen
d e n  Leis tungen von nordischen 
Weltmeisterschaften he imzukeh
ren», erklärte Verbandspriisident 
Stefan Dürr  mit allem Stolz. U n d  
dessen waren sich die zahlreichen 

•Fans beim gestrigen Empfang in 
Eschep auch klar bewusst. Doch  zu 
den heissen Rhythmen der  «Tuar-
baguger Escha» brachte es  schliess
lich Vereinspräsident Risch  i m  
Sportjärgon auf  den Punkt: «Einem 
vierten Schlussrang wird immer  
die lederne Medaille zugeordnet. 
Doch für Liechtenstein sind Mar
kus Haslers WM-Resultate pures 
Gold  wert.» 

Oer UWV entbot Markus Hasler gestern Abend einen herzlichen Empfang. LSV-Verbandspräsident Stefan Dürr freut sich mit Markus Hasler. 

Magere Bilanz 
Nur vereinzelte Schweizer Lichtblicke 

VAL Ol FIEMME - Einzig Reto 
Burgermeister und mit ihm die 
Männerstaffel Im Langlauf 
sowie zum Schluss Doppel-
Olymplasleger Simon Ammann 
vermochten aus  Schweizer 
Sicht Glanzpunkte an den Welt
meisterschaften Im Val di Fiem
me (It) zu setzen. 
D e r  27-jährige Klassisch-Spezialist 
Burgermeister  verstärkte als 10. 
über  3 0  k m  u n d  zweitschnellster 
Frontläufer  in d e r  Staffel die Hoff
nung,  dass  e r  in  d e n  nächsten Jah
ren z u m  Langläufer mi t  internatio
na l em Format  aufsteigen könnte .  
I m  S o g  von  Burgermeister steiger
te sich auch Beat-Koch,  d e r  auf
grund mangelnder Leistungen i m  
le tz ten  Win te r  aus  d e m  K a d e r  
gekippt  worden war. Mi t  se inem 
L a u f  des  Lebens in de r  zweiten 
A b l ö s u n g  d e r  4x10-km-Staf fe l  
legte e r  d e n  Grundstein z u m  ausge

zeichneten fünf ten  Schlussrang.  
Patrik Müchler als 12. über  5 0  k m  
zeigte zum Abschluss eine feine 
Einzelleistung. 

Unter den Erwartungen 
D e n  Schwe ize r  Frauen,  d i e  

mehrhei t l ich v o n  e ine r  G r i p p e  
geschwächt zu d e n  Titelkämpfen 
angetreten waren,  ge lang  kein  
Exploit. Die Kombinierer boten ein 
Abbild des bisherigen Saisonver
laufes, der  durch Resultate klar 
unter  d e n  Erwar tungen  gekenn
zeichnet ist. 

Simon A m m a n n  schaffte i m  Ver
laufe der  W M  eine  bemerkenswer
te Steigerung. Z w a r  geht  ihm noch 
die Konstanz ab. Doch  vereinzelt in 
d e n  Trainings sowie be im letzten 
Wertungssprung von de r  Normal
schanze (10. Schlussrang) legte der  
Toggenburger  Zeugn i s  se iner  
Extraklasse ab. 

Leistung macht Spass!  
Wir gratulieren dem LSV-Spitzenläufer 

Markus Hasler zum hervorragenden 4; Platz bei der 
Doppelverfolgung und zum ausgezeichneten 7. Rang beim 

' 50-km-Rennen in Val di Fiemme. 
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